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Protease Animal Feed Additive ist ein Futtermittelenzym, das Futterproteine enzymatisch
in kleinere Peptide und Aminosäurefragmente spaltet und dadurch die Nutzung der
vorhandenen Proteinfraktion unterstü tzen kann. Der praktische Nutzen ist am stärksten dort
zu erwarten, wo pflanzliche, alternative oder schwerer verdauliche Proteinquellen eingesetzt
werden und die Ration auf bessere Proteinverwertung ausgelegt ist. Enzymes.bio liefert das
Produkt als online erhä ltliche 1-kg-Einheit; CoA und SDS werden bei der Bestellung
mitgeliefert .

Einordnung: Was eine Protease im Tierfutter leisten soll

Proteasen gehö ren zu den exogenen Futtermittelenzymen: Sie werden dem Futter zugesetzt, um einen
bestimmten Verdauungsschritt zu unterstü tzen, den das Tier grundsä tzlich selbst ausfü hrt, der aber je
nach Rohstoff, Tieralter, Gesundheitsstatus und Verarbeitung begrenzt sein kann. Im Unterschied zu
Proteinrohstoffen erhö hen Proteasen nicht den Rohproteingehalt einer Ration; sie verä ndern die
Zugä nglichkeit und Spaltbarkeit vorhandener Proteine. Ü bersichtsarbeiten zu exogenen Enzymen in
Tierfutter beschreiben Proteasen neben Phytasen und Carbohydrasen als zootechnische Additive, die

auf Nä hrstoffverfü gbarkeit, Verdauung und Futtereffizienz zielen [1].

Die Anwendung ist besonders relevant in Monogastrierdiä ten, also etwa bei Geflü gel und Schwein, weil
diese Tiere stark auf die effiziente enzymatische Freisetzung von Aminosä uren im oberen
Verdauungstrakt angewiesen sind. Eine aktuelle Review zu exogenen Enzymen in monogastrischem
Tierfutter fasst Proteasen als Werkzeug zusammen, das die Proteinfraktion pflanzlicher und gemischter
Rationen besser verfü gbar machen kann, wobei die Wirkung von Tierart, Substrat und Formulierung

abhä ngt [2].

Enzymes.bio ist in diesem Kontext Lieferant, nicht Hersteller und nicht Labor. Das Produkt wird ü ber
den Online-Shop in 1-kg-Einheiten angeboten; produktbegleitende Dokumente wie CoA und SDS
werden mit der Bestellung bereitgestellt . Fü r B2B-Anwender ist deshalb vor allem die technische
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Einordnung wichtig: Eine Protease ist kein isolierter Leistungsversprecher, sondern ein funktioneller
Bestandteil eines formulierten Futtersystems.

Biochemischer Mechanismus: Spaltung von Peptidbindungen statt „mehr
Protein“

Proteine bestehen aus Aminosä ureketten, die ü ber Peptidbindungen verbunden sind. Eine Protease
katalysiert die Hydrolyse dieser Bindungen: Wasser wird chemisch genutzt, um die Kette an
bestimmten Stellen zu schneiden. Dadurch entstehen kü rzere Peptide und freie Aminosä urefragmente,
die von kö rpereigenen Peptidasen weiter zerlegt oder ü ber Transportmechanismen im Darm
aufgenommen werden kö nnen. Die Grundlogik exogener Enzyme im Tierfutter besteht darin, solche

Verdauungsschritte zu ergä nzen und Nä hrstoffe aus Rohstoffen besser zugä nglich zu machen [1].

Figure 1. 사료용 프로테아제는 사료 단백질의 펩타이드 결합을 더 작은 펩타이
드와 아미노산으로 가수분해하여 소화를 개선합니다.

Entscheidend ist die Substratspezifitä t. Nicht jede Protease schneidet jedes Protein gleich gut;
unterschiedliche Proteasen bevorzugen bestimmte Aminosä ureumgebungen oder Proteinstrukturen.
In einer Ration mit Sojaschrot, Rapsextraktionsschrot, tierischen Nebenprodukten, Fischmehlersatz
oder fermentierten Komponenten liegen Proteine in unterschiedlichen Strukturen vor. Die praktische
Wirkung hä ngt daher davon ab, ob die Protease zu den dominierenden Proteinfraktionen und zum pH-

sowie Temperaturprofil im Futter- und Verdauungssystem passt [3].

Ein weiterer Mechanismus betrifft proteinbasierte antinutritive Faktoren. In Sojaprodukten sind
Trypsininhibitoren ein bekanntes Beispiel: Sie kö nnen kö rpereigene Proteasen wie Trypsin hemmen
und dadurch die Proteinverdauung belasten. Eine Studie zu abgesetzten Schweinen untersuchte
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Protease ausdrü cklich im Kontext von Sojaschrot mit unterschiedlichen Trypsininhibitor-Gehalten und
einem F18-E. coli-Challenge-Modell; berichtet wurde eine Verbesserung der Futterverwertung bei

Tieren in der Erholungsphase [4]. Daraus folgt nicht, dass jede Protease jeden antinutritiven Faktor
vollstä ndig neutralisiert, aber es erklä rt, warum Proteasen bei variabler Rohstoffqualitä t
ernä hrungsphysiologisch interessant sind.

Auch die Darmumgebung spielt eine Rolle. Wenn im Dü nndarm weniger Protein unverdaut verbleibt,
kann potenziell weniger Substrat in den hinteren Darmabschnitten mikrobiell fermentiert werden. Das
ist relevant, weil ü berschü ssiges unverdautes Protein die mikrobielle Stoffwechsellage verä ndern und
unerwü nschte Fermentationsprodukte begü nstigen kann. In einer Studie mit abgesetzten Ferkeln
wurde Protease-Supplementierung mit verbesserter Wachstumsleistung und Nä hrstoffverdauung
sowie Verä nderungen von Darmbarriere, Immunantwort und Mikrobiota-Zusammensetzung in

Verbindung gebracht [5].

Warum Protease gerade bei heutigen Futterrezepturen relevant ist

Moderne Futterrezepturen stehen unter mehreren gleichzeitigen Anforderungen: Protein soll
ernä hrungsphysiologisch hochwertig, wirtschaftlich tragfä hig, mö glichst konstant verfü gbar und im
Idealfall mit geringeren Nä hrstoffverlusten verbunden sein. Gleichzeitig nimmt der Einsatz alternativer
Proteinquellen, Nebenströ me und stä rker variierender Rohstoffchargen zu. Exogene Enzyme werden
in der Fachliteratur deshalb nicht nur als Verdauungshilfen, sondern auch als
Formulierungsinstrumente beschrieben, die die Variabilitä t von Rohstoffen teilweise abfedern kö nnen
[2].

Figure 2. 프로테아제 사료첨가제는 단위동물 가축의 단백질 이용률을 높이기

위해 배합사료에 혼합됩니다.
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Protease greift dabei an der teuersten Nä hrstofffraktion vieler Rationen an. Protein und Aminosä uren
bestimmen nicht nur Wachstum, Legeleistung oder Muskelansatz, sondern auch Stickstoffbilanz und
Ausscheidungen. Wird ein Teil der Proteinfraktion besser gespalten und absorbiert, kann dies die
Nä hrstoffeffizienz unterstü tzen. Reviews zu Futtermittelenzymen nennen als ü bergeordnetes Ziel
exogener Enzyme die Verbesserung der Nä hrstoffverfü gbarkeit und die effizientere Nutzung von

Futterkomponenten [1].

Wichtig ist aber die Unterscheidung zwischen „plausiblem Mechanismus“ und „garantiertem
Leistungseffekt“. Bedford betont in seiner Arbeit zur Entwicklung von Enzymen in der
Futtermittelindustrie die Bedeutung der Datenauswertung: Enzymwirkungen sind nicht allein durch
das Vorhandensein eines Enzyms erklä rbar, sondern mü ssen im Kontext von Substrat, Diä t,

Tierleistung und Studiendesign interpretiert werden [3]. Fü r die Praxis bedeutet das: Protease ist am
sinnvollsten, wenn die Ration ü berhaupt eine angreifbare Proteinfraktion enthä lt und die erwartete
Wirkung ernä hrungsphysiologisch eingeplant wird.

Evidenz nach Tierart und Anwendungskontext

Die verfü gbare Literatur zeigt ein konsistentes Grundmuster: Proteasen kö nnen in geeigneten Diä ten
Wachstum, Futterverwertung, Nä hrstoffverdauung oder Darmparameter unterstü tzen, aber die Stä rke
des Effekts ist kontextabhä ngig. Fü r ein technisches Einkaufs- und Anwendungspublikum ist deshalb
weniger die Frage „Wirkt Protease immer?“ relevant, sondern „In welchen Rationen ist der

Mechanismus plausibel und durch Studien gestü tzt?“ [2].

Anwendungskontext
Typische technische
Zielsetzung

Evidenzbild aus den
geprüften Quellen

Praktische Einordnung

Broiler und anderes
Geflügel

Protein- und
Aminosäurenverdaulichkeit
unterstützen,
Futterverwertung
stabilisieren,
Darmmorphologie fördern

Eine Studie zu einer
Kombination aus Sfericase-
Protease, Phytase und
Xylanase berichtet
Verbesserungen bei
Körpergewicht,
Futterverwertung, ilealer
Verdaulichkeit und
Darmmorphologie in Broilern
[6]

Besonders relevant in
pflanzenbasierten Diäten
und Multi-Enzym-
Konzepten

Abgesetzte Ferkel Verdauungskapazität in einer
empfindlichen Phase

Protease-Supplementierung
wurde mit besserer
Wachstumsleistung,

Plausibel bei jungem
Tieralter, hoher
Proteinbelastung oder
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Anwendungskontext
Typische technische
Zielsetzung

Evidenzbild aus den
geprüften Quellen

Praktische Einordnung

unterstützen,
Rohstoffvariabilität abfedern

Nährstoffverdauung,
Darmbarriere-, Immun- und
Mikrobiota-Parametern

verbunden [5]

herausfordernden
Rohstoffen

Schweine nach
enteraler Belastung

Futterverwertung während
Erholung und bei Sojaschrot
mit Trypsininhibitor-
Variabilität verbessern

Eine 2025 publizierte Studie
berichtet verbesserte
Futterverwertung bei
abgesetzten Schweinen nach
experimentellem F18-E. coli-

Challenge [4]

Kein Krankheitsmittel,
aber
ernährungsphysiologisch
interessant bei belasteten
Verdauungssituationen

Wiederkäuer-
Rationen mit
Getreideanteil

Gesamtrationsverdaulichkeit
und Fermentationsmarker
beeinflussen

Eine Untersuchung an Angus-
Bullen betrachtete
Glucoamylase allein oder mit
neutraler Protease
hinsichtlich scheinbarer
Gesamttraktverdaulichkeit

und fäkalem D-Lactat [7]

Mechanismus
unterscheidet sich von
Monogastriern;
Pansenökologie ist
mitentscheidend

Broiler mit hohem
Anteil tierischer
Proteinkonzentrate

Proteinabbau,
Einstreuqualität und
Mikrobiota beeinflussen

Eine Studie zu Zingibain-
Phyto-Protease untersuchte
Wachstumsleistung,
Einstreuqualität und
Darmmikrobiota bei Broilern
mit hohen tierischen

Proteinkonzentraten [8]

Protease kann auch bei
tierischen Proteinträgern
relevant sein, nicht nur
bei Soja

Geflügelfutter: Protease als Baustein in Multi-Enzym-Systemen

Im Geflü gelbereich ist der Einsatz exogener Enzyme besonders etabliert, weil Broiler- und
Legehennenrationen hä ufig hohe Anteile pflanzlicher Rohstoffe enthalten. Proteasen adressieren dabei
nicht die Zellwandfraktion wie Xylanasen oder β-Glucanasen und nicht Phytat wie Phytasen, sondern
die Proteinmatrix selbst. Eine Kombination aus Protease, Phytase und Xylanase kann deshalb mehrere
Nä hrstoffbarrieren gleichzeitig bearbeiten: Proteinbindungen, phytatgebundene Nä hrstoffe und nicht-

stä rkehaltige Polysaccharide [6].
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Figure 3. 프로테아제 첨가제는 가금류, 돼지 및 양식어류 사료에 사용되어 단백
질 소화율과 영양소 이용 효율을 향상시킵니다.

Die Studie zu Sfericase-Protease, Phytase und Xylanase in Broilern ist hierfü r ein gutes Beispiel, weil sie
nicht nur Leistungsparameter nennt, sondern auch ileale Verdaulichkeit und Darmmorphologie
adressiert. Das ist technisch relevant: Wenn eine Protease nur im Futter vorhanden ist, aber die
Spaltprodukte nicht im Dü nndarm verfü gbar werden, ist der zootechnische Nutzen begrenzt.
Verbesserte ileale Verdaulichkeit spricht dagegen fü r einen Effekt an der Stelle, an der Aminosä uren

und kleine Peptide fü r das Tier besonders relevant sind [6].

Auch pflanzliche Proteasen sind im Geflü gelkontext Gegenstand aktueller Forschung. Zingibain, eine
Protease aus Ingwer, wurde in Broilerdiä ten mit hohen Anteilen tierischer Proteinkonzentrate

untersucht; die Arbeit betrachtet Wachstumsleistung, Einstreuqualitä t und Darmmikrobiota [8]. Solche
Studien zeigen, dass die Protease-Frage nicht auf eine einzelne Enzymquelle reduziert werden sollte.
Entscheidend bleibt, welche Protease unter den konkreten Rations- und Prozessbedingungen aktiv
genug bleibt und welche Substrate sie tatsä chlich erreicht.

Schweinefutter: junge Tiere, Sojaproteine und Verdauungsstress

Bei Schweinen ist die Phase nach dem Absetzen besonders sensibel. Die Futterumstellung, unreife
Verdauungsfunktion, verä nderte Enzymausstattung und immunologische Belastungen kö nnen dazu
fü hren, dass Protein weniger effizient verdaut wird. In diesem Kontext ist die Studie von Liu et al.
relevant, weil sie Protease-Supplementierung nicht nur mit Wachstumsleistung und
Nä hrstoffverdauung, sondern auch mit Darmbarriere, Immunantwort und Mikrobiota-

Zusammensetzung verbindet [5].
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Technisch lä sst sich das so einordnen: Eine Protease kann die primä re Hydrolyse der Futterproteine
unterstü tzen; dadurch werden Peptide frü her und vollstä ndiger verfü gbar. Gleichzeitig kann eine
geringere Menge unverdauter Proteine den mikrobiellen Stoffwechsel im hinteren Darm verä ndern.
Die Darmbarriere ist dabei kein isolierter Zielparameter, sondern Teil des Systems aus Verdauung,
Immunantwort und Mikrobiota. Die Studie belegt nicht, dass Protease eine Gesundheitsmaßnahme
ersetzt, zeigt aber, warum proteolytische Ergä nzung in Ferkelrationen mehr beeinflussen kann als nur

den rechnerischen Aminosä urenfluss [5].

Figure 4. 기존 사료 급여만 할 때와 비교해, 프로테아제 보충은 소화되지 않은
단백질 손실을 줄이고 더 저렴한 단백질 배합 설계를 지원할 수 있습니다.

Die Untersuchung zu abgesetzten Schweinen mit F18-E. coli-Challenge und Sojaschrot mit
verschiedenen Trypsininhibitor-Gehalten ergä nzt dieses Bild. Sie ist besonders praxisnah, weil sie zwei
typische Stö rgrö ßen kombiniert: enterale Belastung und variable Proteinqualitä t. Die berichtete
Verbesserung der Futterverwertung wä hrend der Erholung deutet darauf hin, dass Protease unter
Stressbedingungen ernä hrungsphysiologisch relevant sein kann, ohne als Arzneimittel oder Ersatz fü r

Managementmaßnahmen verstanden zu werden [4].

Aquakultur und alternative Proteinquellen

Aquakulturfutter ist proteingetrieben: Fisch und Garnelen benö tigen hochverdauliche Proteinquellen,
wä hrend Fischmehlersatz, pflanzliche Proteine, Insektenmehle und Nebenströ me die Rezepturen
komplexer machen. Die geprü fte Quellenliste enthä lt weniger direkte Aquakultur-Protease-Studien als
Geflü gel- und Schweinearbeiten; trotzdem ist der Mechanismus ü bertragbar: Wenn Proteinquellen
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schwerer zugä nglich sind oder antinutritive Begleitstoffe enthalten, kann eine Protease zur Freisetzung
kleinerer Peptide beitragen. Reviews zu monogastrischen Futtermittelenzymen behandeln Proteasen

als Teil der Strategie, Nä hrstoffverdaulichkeit und Rohstoffnutzung zu verbessern [2].

Die Grenzen sind hier besonders wichtig. Fischarten unterscheiden sich stark in pH-Profil,
Verdauungsphysiologie, Temperaturumgebung und Fressverhalten. Eine Protease, die in einer
Geflü gelration plausibel funktioniert, ist nicht automatisch fü r jede Aquakulturrezeptur gleich geeignet.
Fü r technische Anwender heißt das: Der Mechanismus ist relevant, die konkrete Wirkung muss aber

immer im Rahmen des jeweiligen Futtersystems interpretiert werden [3].

Wiederkäuer: anderer Verdauungsraum, andere Interpretation

Protease wird hä ufig zuerst mit Monogastriern verbunden, doch auch bei Rindern wird der Einsatz
proteolytischer Enzyme untersucht. Eine Studie an crossbred Angus Bulls betrachtete exogene
Glucoamylase allein oder in Kombination mit neutraler Protease in einer ration mit hohem Anteil
gewalztem Mais; Endpunkte waren unter anderem scheinbare Gesamttraktverdaulichkeit und fä kales

D-Lactat [7]. Das ist ein anderer Anwendungskontext als Broiler- oder Ferkelfutter, weil im Pansen
mikrobielle Proteolyse, Fermentation und Passagerate stark mitentscheiden.

Fü r Wiederkä uer ist deshalb Zurü ckhaltung bei der Ü bertragung monogastrischer Daten nö tig. Eine
Protease kann vor der Fü tterung, im Futter oder im Verdauungstrakt Proteine verä ndern; gleichzeitig
kann eine zu starke oder falsch platzierte Proteolyse die Balance zwischen ruminal abbaubarem
Protein und bypassfä higem Protein beeinflussen. Die technische Frage ist hier weniger „mehr

Proteolyse“, sondern „wo und wann findet Proteolyse statt?“ [7].
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Figure 5. pH에 따른 사료용 프로테아제 첨가제의 상대 활성으로, pH 3.0~5.5에
서 최적 활성 구간이 나타납니다.

Verarbeitung, Pelletierung und Stabilität: Warum Prozessbedingungen zählen

Enzyme sind Proteine mit dreidimensionaler Struktur. Diese Struktur bestimmt, ob das aktive Zentrum
zugä nglich ist und Peptidbindungen katalytisch gespalten werden kö nnen. Hitze, Feuchtigkeit, Druck,
Lagerdauer und pH-Wert kö nnen Enzyme strukturell verä ndern. In der Futtermittelindustrie ist
deshalb nicht nur die Enzymklasse relevant, sondern auch die Frage, ob das Enzym die vorgesehenen

Prozessschritte und die Zielumgebung ausreichend funktional erreicht [3].

Bei pelletierten Futtern ist die thermische Belastung ein zentraler Punkt. Bei Mash-Feed steht eher die
gleichmä ßige Verteilung und Kontaktzeit im Vordergrund. Bei flü ssiger Applikation nach einem
Prozessschritt verschiebt sich die Herausforderung in Richtung Homogenitä t, Haftung und Stabilitä t im
Endfutter. Diese Ü berlegungen sind keine separaten Prü fmethoden, sondern Teil der
Formulierungslogik: Eine Protease kann nur dann zur Proteinverdaulichkeit beitragen, wenn sie nach

Verarbeitung und Lagerung noch in einer passenden Umgebung aktiv werden kann [1].

Auch Enzymkombinationen mü ssen technisch durchdacht sein. Eine Protease kann theoretisch andere
proteinbasierte Enzyme angreifen, wenn Formulierung, Schutzmatrix oder Prozessfü hrung dies
zulassen. Umgekehrt kö nnen Multi-Enzym-Systeme sehr sinnvoll sein, wenn unterschiedliche
Nä hrstoffbarrieren parallel bestehen. Die Broilerstudie mit Protease, Phytase und Xylanase zeigt, dass
solche Kombinationen leistungs- und verdauungsbezogene Endpunkte verbessern kö nnen; daraus

folgt aber nicht, dass jede beliebige Enzymmischung automatisch additiv wirkt [6].
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Wirkung auf Stickstoffeffizienz und Umweltbilanz

Proteinverdauung hat eine direkte Umweltkomponente: Nicht genutzter Stickstoff wird ausgeschieden
und kann in Stall, Lagerung und Ausbringung zu Ammoniak- und Nä hrstoffbelastungen beitragen. Eine
Protease kann hier indirekt relevant sein, wenn sie Aminosä urenverfü gbarkeit verbessert und dadurch
unverdautes Protein reduziert. Reviews zu exogenen Enzymen nennen die bessere Nä hrstoffnutzung

und potenzielle Reduktion von Nä hrstoffverlusten als zentrale Ziele solcher Additive [1].

Figure 6. 온도에 따른 사료용 프로테아제 첨가제의 상대 활성으로, 37~42°C에
서 최적 활성을 보이며 최적 온도를 넘으면 열변성으로 인해 활성이 감소하는

특징을 나타냅니다.

Das bedeutet jedoch nicht, dass Protease allein eine Stickstoffstrategie ersetzt. Die stä rksten Effekte
entstehen ü blicherweise durch eine Kombination aus prä ziser Aminosä urenformulierung,
Rohstoffkontrolle, passender Energie-Protein-Balance und Enzymunterstü tzung. Bedford weist darauf
hin, dass Enzymdaten im Futterkontext sorgfä ltig interpretiert werden mü ssen, weil scheinbare
Leistungsgewinne durch Diä tmatrix, Tiergenetik, Versuchsdauer und Auswertungsmethode beeinflusst

werden kö nnen [3].

Praktische Erwartung: Was realistisch ist — und was nicht

Realistisch ist, Protease als Unterstü tzung der Proteinverdaulichkeit zu betrachten. In passenden
Rationen kann dies Wachstum, Futterverwertung, ileale Verdaulichkeit oder Darmparameter

beeinflussen, wie Studien in Broilern und Ferkeln zeigen [5]. Besonders plausibel ist der Einsatz, wenn
Proteinquellen eine relevante schwer verdauliche Fraktion enthalten oder wenn junge Tiere mit
begrenzter Verdauungskapazitä t gefü ttert werden.
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Nicht realistisch ist die Erwartung, Protease kö nne eine unausgewogene Ration korrigieren. Wenn
essenzielle Aminosä uren fehlen, Energie und Aminosä uren nicht zusammenpassen oder Rohstoffe
hygienisch problematisch sind, kann die Spaltung vorhandener Proteine diese Defizite nicht vollstä ndig
ausgleichen. Protease erhö ht keine Aminosä urenmenge, sondern kann nur helfen, vorhandene

Proteinstrukturen besser zugä nglich zu machen [2].

Ebenfalls nicht sinnvoll ist eine pauschale Ü bertragung von Studienergebnissen. Eine Verbesserung der
Futterverwertung bei abgesetzten Schweinen unter F18-E. coli-Challenge ist fachlich interessant, aber

nicht identisch mit einem Effekt in einer stabilen Mastschweineration ohne Verdauungsstress [4].
Genauso ist ein positiver Befund aus einer Broiler-Multi-Enzym-Studie nicht automatisch ein isolierter

Proteaseeffekt, weil Phytase und Xylanase gleichzeitig wirken kö nnen [6].

Figure 7. 권장 사용 범위(0.005~0.05%)에서 사료용 프로테아제 첨가제의 예시

적 용량-반응 관계.

Sicherheit und Handhabung von Protease-Futtermittelenzymen

Proteasen sind biologische Katalysatoren und sollten entsprechend sachgerecht gehandhabt werden.
Wie andere Enzyme kö nnen sie als proteinbasierte Stoffe bei unsachgemä ßem Umgang
Staubexposition verursachen und empfindliche Personen reizen oder sensibilisieren. Fü r den
betrieblichen Umgang sind deshalb die produktbegleitenden Sicherheitsinformationen maßgeblich; bei
Enzymes.bio werden SDS und CoA mit der Bestellung bereitgestellt .

Aus ernä hrungsphysiologischer Sicht ist außerdem wichtig, Protease nicht mit pharmakologischen
Protease-Inhibitoren oder therapeutischen Proteasekonzepten zu verwechseln. Im Tierfutter geht es
nicht darum, eine kö rpereigene Protease zu blockieren, sondern exogene proteolytische Aktivitä t
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bereitzustellen, damit Futterproteine besser hydrolysiert werden. Diese Unterscheidung ist wichtig,
weil „Protease“ in Biochemie, Medizin und Futtermitteltechnik sehr unterschiedliche

Anwendungskontexte haben kann [1].

Rolle von Enzymes.bio als Lieferant

Enzymes.bio stellt Protease Animal Feed Additive als online erhä ltliches Enzymprodukt fü r den Einsatz
in Tierfutter bereit. Das Unternehmen tritt dabei als Lieferant auf, nicht als Hersteller und nicht als
Labor. Fü r Kunden bedeutet das: Die technische Bewertung sollte sich auf die Anwendung im
Futtersystem, die bereitgestellten Produktdokumente und die wissenschaftlich belegte Funktion der
Enzymklasse stü tzen, nicht auf die Annahme herstellereigener Laborentwicklung .

Die 1-kg-Einheit ist fü r Anwender relevant, die ein klar abgepacktes Enzymprodukt direkt online
beziehen mö chten. CoA und SDS werden bei der Bestellung mitgeliefert, sodass die produktbezogenen
Begleitinformationen im Bestellprozess verfü gbar sind . Dieses Dokument nennt bewusst keine
konkreten Aktivitä tswerte, Einheitendefinitionen, Qualitä ten oder Analyseverfahren, weil solche
Angaben produktspezifisch sind und nicht aus der allgemeinen Protease-Evidenz abgeleitet werden
sollten.

Figure 8. 사료용 프로테아제 첨가제의 예시적 열 안정성 감소: 작동 온도에서

시간이 지남에 따라 잔존 활성이 감소합니다.

Fazit: Technisch sinnvoll, wenn Substrat, Tierart und Prozess zusammenpassen

Protease Animal Feed Additive ist ein funktioneller Futterzusatz zur Unterstü tzung der Proteinspaltung
in Tierfutter. Die biochemische Grundlage ist klar: Proteasen hydrolysieren Peptidbindungen und
kö nnen dadurch vorhandene Futterproteine in besser verfü gbare Peptide und Aminosä urefragmente
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ü berfü hren. Die Literatur zu exogenen Enzymen in Tierfutter beschreibt Proteasen als relevante
Additive zur Verbesserung von Nä hrstoffverfü gbarkeit und Verdauung, insbesondere in

monogastrischen Systemen [2].

Die stä rkste praktische Evidenz in den geprü ften Quellen liegt bei Geflü gel und Schwein. Broilerstudien
mit Protease-haltigen Enzymkombinationen berichten Verbesserungen bei Kö rpergewicht,
Futterverwertung, ilealer Verdaulichkeit und Darmmorphologie; Ferkelstudien verbinden Protease mit

besserer Nä hrstoffverdauung, Wachstumsleistung und Darmparametern [6]. Fü r Wiederkä uer und
Aquakultur ist der Mechanismus relevant, aber stä rker vom jeweiligen Verdauungssystem und
Futterdesign abhä ngig.

Fü r B2B-Anwender ist die wichtigste Schlussfolgerung: Protease ist kein universeller Leistungsbooster,
sondern ein prä zises Werkzeug fü r Rationen, in denen Proteinverfü gbarkeit eine begrenzende oder
wirtschaftlich wichtige Grö ße ist. Wenn Rohstoffbasis, Prozessbedingungen und Tierart zum
Enzymkonzept passen, kann Protease helfen, die vorhandene Proteinfraktion effizienter zu nutzen.
Enzymes.bio liefert das Produkt online in 1-kg-Einheiten; CoA und SDS werden bei der Bestellung
bereitgestellt .

Protease Animal Feed Additive online bestellen
Verkauf in 1 kg-Einheiten, ab Lager und versandbereit. Bestellen Sie direkt in unserem Shop —
bezahlen Sie online, wir bearbeiten Ihre Bestellung. Ein Analysenzertifikat und ein
Sicherheitsdatenblatt liegen jeder Bestellung bei.

Protease Animal Feed Additive kaufen →
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